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Die kreative Pixelwerkstatt 
kehrt zurück!

Das Lernzentrum von Hel-
liwood media & education 
im fjs e.V. lädt Kinder und 
Jugendliche ab 10 Jahren in 
den Winterferien 2026 dazu 
ein, neue Hobbys zu entdecken 
und selbst aktiv zu werden. In 
einem eintägigen, kostenfreien 
Workshop lernen die Teilneh-
menden verschiedene Frei-
zeitbereiche kennen und kön-
nen diese direkt ausprobieren. 
Unter anderem gestalten sie 
Handyketten, Schmuck oder 
Magnete, entdecken Strategie- 
und Brettspiele wie Schach, 
sammeln Erfahrungen vor und 
hinter der Kamera und lernen 

altersgerechte Videospiele ken-
nen – bis hin zu der eigenen 
ersten Spielprogrammierung!

Die Kreative Pixelwerkstatt 
bietet den Heranwachsenden 
einen Raum zum Entdecken, 
Ausprobieren und Mitma-
chen und gibt dabei Impulse 
für eine kreative und abwechs-
lungsreiche Freizeitgestaltung.

Melden Sie ihr Kind jetzt an 
und sichern Sie sich einen 
Platz. Alle Informationen und 
das Anmeldeformular finden 
Sie auf: 
www.das-lernzentrum.de

Digitale Medien – Fluch oder Segen?

Digitale Medien – Wie sich unser 
Leben verändert…

Tagtäglich umgibt man sich 
mit so vielen Dingen. Wie 
praktisch ist es doch, z. B. 
durch ein Smartphone vieles 
davon einsparen zu können. 
Alles passt in dieses kleine 
schlaue Teil: Bücher, Kalen-
der, Spiele, Fernsehen, … 
Wir können Bankgeschäfte 
von unterwegs erledigen, 
von überall aus arbeiten, 
uns informieren. Schon die 
SchülerInnen können über-
all ihren Stundenplan ein-
sehen. Wir können so vieles 
tun, überall, sind jederzeit 
erreichbar! So viel Freiheit! 
Wie toll! Oder doch nicht? 
WOLLEN wir das? WOL-
LEN wir maximale Flexibi-
lität und immer erreichbar 
sein?
Auch wenn wir unseren 

Digitale Medien beglei-
ten uns im Alltag, ob in 
der Schule, auf der Arbeit 
oder im Privaten. Ich im 
Alter meiner Geschwister 
wuchs noch mit dem Sand-
mann und einem Radio auf. 
Immer früher beginnt der 
Kontakt mit den Medien. 
Alle sehen sich Sendungen 
über verschiedenste Anbie-
ter an und arbeiten im 
Unterricht etc. mit Tablet, 
Laptop und mehr…
Nur allzu verlockend sind 

Was Mamis bewegt

Was Teenies bewegt

Arbeitsplatz/die Schule ver-
lassen, haben wir keinen 
Feierabend. Durch ständige 
Erreichbarkeit können UND 
MÜSSEN wir umgehend auf 
Veränderungen reagieren. 
Alles ist schnelllebig, was 
in der einen Sekunde noch 
stimmt, ist in der nächs-
ten schon überholt. Es gibt 
keine Sicherheiten mehr – 
weder für uns Erwachsene, 
noch für unsere Kinder.
Sind wir nun wirklich freier? 
Wohl eher gefangen in einer 
digitalen Welt, in der wir 
uns verlieren können, wenn 
wir nicht selbst auf uns ach-
ten, um auf unserem Weg zu 
bleiben – für uns und unsere 
Kinder.
Katrin T.

die digitalen Medien.
TikTok, Instagram und 
mehr sind kaum noch weg-
zudenken. Sollten wir so 
viel mit digitalen Medien im 
Alltag aufeinandertreffen? 
Sollte man viel mehr ohne 
sie leben? Es ist keine Frage, 
die noch gestellt werden 
muss, doch müssen wir, egal 
ob alt oder jung, beginnen, 
damit zu leben und uns wei-
ter zu entwickeln.
Lisa T.
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Menschen aus
dem Gebiet

können
Aktionen bis zu
1.500 Euro im
Aktionsfonds
beantragen.

Als
Mitglied der

Aktionsfondsjury
stimmst Du mit

darüber ab,
welche Aktionen

dieses Jahr in
Deiner

Nachbarschaft
umgesetzt 

werden!

Du möchtest Deinen 
Kiez mitgestalten?  

Werde Teil der Aktionsfondsjury!

Weitere Informationen erhältst Du beim
Quartiersmanagement Alte Hellersdorfer Straße,

Alte Hellersdorfer Straße 146, 12629 Berlin, 
Mail: alte-hellersdorfer@weeberpartner.de

Mobil: 0159 061 527 21

Am 2. Dezember 2025 kons-
tituierte sich der neue Quar-
tiersrat im Gebiet Alte Hellers-
dorfer Straße. Vorausgegangen 
waren die Wahlen im Herbst 
vergangenen Jahres, an denen 
sich zahlreiche Menschen aus 
dem Quartier beteiligten. Die 
Beteiligten haben zehn Bewoh-
nende in den Quartiersrat 
gewählt. Gemeinsam mit weite-
ren zentralen Akteurinnen und 
Akteuren im Gebiet bringen sie 

Dann werden Sie Teil der Jury! Voraussetzung ist, dass Sie im 
QM-Gebiet Alte Hellersdorfer Straße gemeldet sind. 
Anfragen zur Antragstellung oder zur Mitgliedschaft in der 
Aktionsfondsjury gerne an: alte-hellersdorfer@weeberpartner.de

Neuer Quartiersrat im Gebiet 
Alte Hellersdorfer Straße 

gewählt!

Sie haben Lust, über die 
Anträge für Aktionen 

mitzuentscheiden? 

ihre Interessen, Erfahrungen 
und Themen ein. Sie entschei-
den gemeinsam mit dem QM-
Team darüber, welche Projekte 
Fördermittel erhalten, um die 
positive Entwicklung des Quar-
tiers zu fördern. 
Das QM-Team bedankt sich 
herzlich für die jahrelange 
Mitarbeit der ausgeschiede-
nen Quartiersräte René Zoch, 
Ronny Durau, Helmut Krüger 
und Horst Schobeß.

Knapp 40 Ehrenamtliche folg-
ten am 5. Dezember 2025 der 
Einladung des Familienzent-
rums Hellersdorf und des QM-
Teams und ließen sich beim 
weihnachtlichen Fest feiern. 
Erstmals haben sich das Famili-
enzentrum Hellersdorf und das 
QM-Team zusammengetan, um 
das Engagement der Menschen 
im Familienzentrum, im Quar-
tiersrat, in der Aktionsfonds-
jury und in den QM-Projekten 
zu würdigen. Im Treffpunkt-
café des Familienzentrums 
erwarteten die Gäste ein buntes 

Programm aus musikalischen 
Beiträgen der „Acoustic Music 
Poets“ und einer ukrainischen 
Klavierspielerin, die sich im 
Haus engagiert, ein Foto-Bingo 
mit Motiven aus dem Quartier, 
inklusive kleiner Preise, und ein 
weihnachtliches Buffett.
Als Dankeschön für ihren Ein-
satz erhielten die Ehrenamt-
lichen Geschenktaschen mit 
Foto-Kalender, Thermobe-
cher und Schoko-Weihnachts-
mann. Herzlichen Dank an alle, 
die waren und die mitgewirkt 
haben!

Ein Fest für die 
Ehrenamtlichen
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Das Quartiersverfahren Hel-
lersdorfer Promenade endet 
zum 31.12.2027 und damit 
auch alle über das Programm 
Sozialer Zusammenhalt geför-
derten Projekte. Doch bis 
dahin wird noch viel passieren 
bei uns im Quartier!
Aktuell werden vier Projekte in 
unserem Quartier umgesetzt, 
mit dem Ziel die Ankerorte zu 
stärken, Fachkräfte weiterzubil-
den und Angebote auszuweiten 
und sichtbarer zu machen:

yy Die Promenade hält zusam-
men! (Träger: Roter Baum Ber-
lin gUG, Verlängerung geplant 
bis 12/27)

yy Handlungssicher und demo-
kratisch: Demokratiebildung 
für Fachkräfte der Kinder- und 
Jugendarbeit (Träger: KIDS & 
CO g.e.V., bis 12/26)

yy Sichtbarmachen von Ein-
richtungen und Angeboten 
(Träger: Deutsch-Polnisches 

Einige Innenräume des 
gemeinnützigen sozialen Trä-
gers MetrumBerlin in der Hel-
lersdorfer Promenade 35 wur-
den über mehrere Monate zur 
Mehrfachnutzung umgestaltet 
und sind nun fertig! 
Der Umgestaltung lag der 
Wunsch von Familien aus dem 
Quartier zugrunde, die Räume 
für Treffen oder Feiern zu nut-
zen. Gleichzeitig wächst der 
Bedarf bei lokalen Trägern 
nach geeigneten Räumen für 
Besprechungen, Workshops 
oder Sitzungen. 
Umgestaltet wurden mehrere 
Räume, in die auch Spielberei-
che für Kleinkinder integriert 
wurden. Neue Möbel, neue 
Wandfarben und technische 
Ausstattung ermöglichen eine 
flexible und vielseitige Nut-
zung der Räume. Auch die 
dazugehörigen Küchen- und 
Sanitärräume wurden liebevoll 
familienfreundlich und barri-
erefrei umgestaltet. Gemein-
sam mit Kindern wurden 
Wandbilder mit Motiven aus 
Hellersdorf entworfen und in 
einem Workshop in den Som-
mermonaten mit Herrn Jahns 
(Projekt „Die Promenade hält 

Von 2023 bis 2025 wurde der 
Stadtteil Hellersdorf im Rah-
men des QM-Projekts „Heißes 
Hellersdorf “ (Träger: L.I.S.T. 
GmbH & Naturschutz Berlin-
Malchow e.V.) klimafit gemacht. 
Das Team war regelmäßig in 
den drei Hellersdorfer QM-
Gebieten unterwegs, um von 
den Menschen vor Ort zu erfah-
ren, an welchen Orten klima-
tische Verhältnisse verbessert 
werden sollten und welche Vor-
schläge es dafür gibt. Das Pro-
jekt informierte und vernetzte, 
gab praktische Tipps für eige-
nes Handeln und führte erste 

Ausblick auf Projekte 
im Jahr 2026 

Neue Räume für die 
Nachbarschaft

Hilfswerk e.V., bis 12/27)
yy Erweiterte Öffnung des Kiez-

treffes zur Stärkung des Anker-
ortes Haus Kastanie (Träger: 
Pad gGmbH, bis 12/27)
„Kunst unterm Gründach in 
der Hellen Oase“ ist das letzte 
neue Projekt und soll im Früh-
jahr starten (Träger: KIDS & 
CO g.e.V.). Den Aktionsfonds 
gibt es weiterhin, der 1. Auf-
ruf für kleinere, nachbarschaft-
liche und schnell sichtbare 
Aktionen ist für März geplant. 
Und an mehreren Einrichtun-
gen und Plätzen im Quartier 
wird in diesem über das Pro-
gramm „Sozialer Zusammen-
halt“ (weiter) gebaut werden: 
die Senfte 10 wird fertiggestellt, 
die Freiflächen des Eastend neu 
gestaltet und die Bauarbeiten 
am Alice-Salomon-Platz und 
am „Jugendbildungshaus Son-
neneck“ starten – wir sind 
gespannt!

zusammen“) umgesetzt. 
Für private Anlässe und Feiern 
stehen somit für bis zu 30 Per-
sonen die neuen Räumlichkei-
ten mit einer Gesamtfläche von 
bis zu 125 m2 zur Verfügung. 
Für Akteur*innen des Sozial-
raumes kann zudem ein 30 m2 
großer Workshop-Medienraum 
(mit Beamer, Leinwand und 
Flipchart) angefragt werden. 
Die Umgestaltung wurde über 
offene Programmmittel des 
Programms Sozialer Zusam-
menhalt gefördert. Das Team 
Helle Mitte der MetrumBer-
lin gGmbH und Mitarbei-
tende der Verwaltung, des QM 
sowie der Deutschen Wohnen 
als Eigentümerin arbeiteten 
dabei konstruktiv zusammen. 
Auch regionale Firmen und 
Kooperationspartner*innen 
unterstützten das Vorhaben.
Die Räume wurden im Novem-
ber feierlich eingeweiht und 
können ab Februar 2026 
gebucht werden. 
Weitere Informationen: Herr 
Börner & Herr Schumacher der 
MetrumBerlin gGmbH
(t.boerner@metrumberlin.de 
und b.schumacher@metrumber-
lin.de)

Klimaanpassungsmaßnahmen 
durch - von Sonnenschutz über 
Regentonnen bis hin zu Hoch-
beeten und Baumpflanzungen.
Zusätzlich sind konkrete Ideen 
für weitere Vorhaben zu Kli-
maschutz und Klimaanpassung 
in Hellersdorf entstanden. Der 
gemeinsam erarbeitete Maß-
nahmenkatalog wurde bei der 
Abschlussveranstaltung des 
Projekts im November 2025 an 
den bezirklichen Klimaschutz-
beauftragten D. Chadid über-
geben, ist online veröffentlicht 
und liegt in den Hellersdorfer 
QM-Büros zur Ansicht aus.

4. Februar 2026 ab 14 Uhr in 
Kiezcafe Kastanie
Im Rahmen der Schreibwerk-
statt „Meine Wunschgeschichte 
für das neue Jahr“ entwickeln 
Kinder ab 10 Jahren eine eigene 
kurze literarische Wunschge-
schichte für das kommende 
Jahr. 
Zu Beginn bekommen die 
Teilnehmer ihr persönliches 
Notizbuch, das sie während 
des Workshops als Schreib-
grundlage nutzen. Anschlie-
ßend werden sie schrittweise an 
die Entwicklung einer eigenen 
Kurzgeschichte herangeführt. 
Durch gezielte Schreibimpulse 
erhalten sie Unterstützung bei 
Ideenfindung, Figurenentwick-
lung und Aufbau einer zusam-
menhängenden Erzählung.

Schreibwerkstatt 2026 – 
„Meine Wunschgeschichte 

für das neue Jahr“

Die Workshop-Leiterin Romy 
Mögel begleitet den gesam-
ten Schreibprozess, berichtet 
aus ihrer Tätigkeit als Autorin, 
gibt Einblicke in den Entste-
hungsprozess von Geschichten 
und beantwortet Fragen rund 
um das Schreiben und den 
Autorenberuf.
Zum Abschluss gestalten die 
Kinder das Cover ihres persön-
lichen Notizbuchs mit Stickern, 
Buchstaben etc. und können 
freiwillig die Kurzgeschichte 
für eine öffentliche Präsentation 
im Café freigeben. Die ausge-
wählten Texte werden in ausge-
druckter Form ausgestellt. Im 
Rahmen einer offenen Abstim-
mung nehmen die ausgestellten 
Geschichten an einem kleinen 
Wettbewerb teil.
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Was mal gesagt werden muss!
	 Termine im November 

jeden Donnerstag
Reparatur- und 
Werkstattangebot
ab 13 Uhr, Werkstattangebot 
der Hellen Bürgerwerkstatt, 
MGH Buntes Haus, Hellers-
dorfer Promenade 14

jeden Freitag
Darts spielen
16 - 18 Uhr, AWO Stadtteil-
treff Hellersdorf-Nord, Kasta-
nienallee 53

Mo, 02.02.
Quartiersratssitzung
17 Uhr, Familienzentrum 
Hellersdorf

Mi, 04.02.
BSR-Kieztag 
13 - 18 Uhr , am Theaterplatz 
(zwischen Louis-Lewin-Straße 
und Schkeuditzer Straße)

Do, 05.02. 
Kostenfreie Beratung bei 
Gesundheitsfragen
14 - 17 Uhr, Mehrgeneratio-
nenhaus Buntes Haus, Hellers-
dorfer Promenade 14

Manchmal fehlen einem die 
Worte – aber heute sagen 
wir einfach von Herzen: 
Danke für die wundervollen 
Überraschungen!
 
Stellvertretend für die 
Senior*innen des AWO - 
Stadtteiltreffs, sprechen wir 
den Besucher*innen der 
Adventsoase, die im Rahmen 
der Wunschbaum-Aktion 
2025 die Sternenwünsche 
erfüllten und die Geschenke so 

Fr, 06.02
Gemeinsam Gärtnern
13 Uhr, Familienzentrum Hel-
lersdorf (Hochbeetbau)

Di, 10.02.
Safer Internet Day
17 Ihr, Künstliche Intelligenz 
(KI) im Familienalltag, Work-
shop mit DigitalCoach Kers-
tin Butenhoff, Ehm-Welk-Bib-
liothek, Anmeldung erbeten 
unter: 
☎ 030 9989 526 oder vor Ort

Fr, 13.02
Gemeinsam Gärtnern
15 Uhr, Familienzentrum Hel-
lersdorf Hellersdorf 
(Acker-Rendezvous)

Do, 19.02.
Kultur-Terrassen: Warum der 
Schnee weiß ist
15 Uhr, märchenhafte Welt-
erklärungen für Erwachsene, 
Stadtteilzentrum Hellersdorfer 
Terrassen

persönlich und liebevoll ver-
packten und für eine schöne 
Weihnachtsüberraschung 
sorgten, von ganzem Herzen 
ein großes „Dankeschön“ aus.
 
Auch ein herzliches „Danke“ 
an die Veranstalter, die immer 
an die kleinen und großen 
Bewohner*innen in Hellers-
dorf denken und solche tollen 
Veranstaltungen organisieren.
 
Iljana Blum
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